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Konzept der „Offenen Deponie“
Sickerwassertunnel
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Bergbau
Geologie
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Sickerwasserreinigung
mechanisch-biologische
Abfallbehandlungsanlage (MBA)
Deponie Abschnitt Süd
Bergwerk-Verbruchgebiet
Naturschutzfl äche
Anemonen-Wiese
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Standort

Im Abschnitt Süd der Deponie Kah-
lenberg (siehe Tafel 15) wurden zwi-
schen 1973 und 1984 ca. 1,4 Millio-
nen Tonnen, im Abschnitt Nord von 
1984 bis 2002 ca. 3,6 Millionen Ton-
nen Abfall eingelagert.

Von der Deponie ...
Vor der Nutzung als Deponiegelän-
de wurde der Abschnitt Nord mit ei-
ner Schicht aus Mergel und Ton ver-
sehen. Auf dieser Basisabdichtung 
leiten Drainagerohre und Kiesfelder 
anfallendes Sickerwasser ab.
Kompaktoren (1) verdichteten die 
Abfälle. Horizontale und vertika-
le Gasdrainagen saugen das ent-
stehende Deponiegas an, das an-
schließend im Blockheizkraftwerk 
(siehe Tafel 10) verwertet wird. Seit 
1996 haben Kunstofffolien die 

Ablagerungsfläche (2) versiegelt, 
um Geruchsbelästigungen zu ver-
meiden.

... zum Biotop
Als der Nordabschnitt 2002 seine 
Kapazitätsgrenze erreichte, war die 
Oberfläche weitgehend terrassen-

förmig angelegt, die ursprünglich 
für den Weinbau vorgesehen war. 
Eine landwirtschaftliche Nutzung ist 
heute jedoch aus technischen Grün-
den ausgeschlossen. In wenigen 
Jahren wird der Abschnitt Nord dem 
Biotop im Süden (3) gleichen.

Millionen Tonnen Abfall lagern hier

DEPONIE ABSCHNITT NORD
VON DER DEPONIE ZUM BIOTOP
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